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LEICHTATHLETIK. Höhepunkt der Leicht-
athletik-Saison ist die Schweizer Meis-
terschaft. In Winterthur fand am Wo-
chenende die Schweizer Meisterschaft 
U16/U18 statt. Vom LC Furttal ZH-
Nord war Chiara Bader im Dreisprung 
U18W am Start. Nach den ersten beiden 
Durchgängen war schnell klar, dass die 
zwei Favoritinnen die Gold- und Sil-
ber-Medaille unter sich ausmachten.

Persönliche Bestweite übertroffen
Fünf Athletinnen sorgten für einen 
spannenden Verlauf im Kampf um die 
Bronze-Medaille. Nach den ersten drei 

Sprüngen lagen die erzielten Sprung-
weiten von vier Athletinnen nur wenige 
Zentimeter auseinander. Chiara Bader 
mischte auch von Anfang an mit. Im 
Wettkampf verbesserte sie dreimal ihre 
alte Bestweite. Bereits im ersten Sprung 
erreichte sie eine Weite von 10,89m und 
realisierte im dritten Durchgang einen 
Sprung auf 11,04m. Damit setzte sie sich 
auf den 5. Rang im Zwischenklassement 
und quali!zierte sich für den Final-
durchgang der besten acht Dreispringe-
rinnen. Der Athletin aus Watt gelang 
nochmals ein Sprung über die alte per-
sönliche Bestweite, doch im Kampf um 
die Bronze-Medaille konnte sie nicht 
mehr mitreden. Weil eine andere Drei-
springerin im letzten Durchgang noch 
sechs Zentimeter weiter sprang als 
Chiara Bader, beendete sie den Drei-
sprung-Wettkampf der U18W auf dem 
ausgezeichneten 6. Rang. (e)

Gute Platzierung für Chiara Bader 
an den Leichtathletik Nachwuchs 
Schweizermeisterschaften: Sie 
schaffte in Winterthur den sechs-
ten Rang.

Guter Platz für Bader

Chiara Bader schaffte es an den Schweizerschaften auf Platz 6. Foto: zvg

LEICHTATHLETIK. Es war ein sehr erfolg-
reiches Wochenende für den LC Re-
gensdorf. An den diesjährigen Landes-
meisterschaften für den Nachwuchs gab 
es gleich mehrere Medaillen und Final-
plätze.

Bronze und Silber bei den U18
In Winterthur gehörte in der Kategorie 
U18 Deborah Steinlin über 400 Meter 
zum Kreis der Medaillenanwärterinnen. 
Sie lief am Sonntag im Final im Sog der 
Saisonschnellsten eine tolle Zeit, nahe 
an ihrer persönlichen Bestleistung. Mit 
einer schnellen Zielgeraden sicherte sie 
sich in 57,36 die Silbermedaille. Die 
erste SM-Medaille ist nach der Quali-
!kation für den U18 Länderkampf in 
Frankreich ein toller Erfolg für Debo-
rah Steinlin in dieser Saison. Offen prä-
sentierte sich die Ausgangslage im Final 
über 800 Meter der U18 Frauen. Trinity 
Eberhard reihte sich in einem taktischen 
Lauf bei Rennhälfte im vorderen Drit-
tel ein. Sie kämpfte sich auf der Gegen-
geraden in Richtung Podest vor und ver-
teidigte die Bronzemedaille in 2:17:23 
in einem packenden Finish über die 
Ziellinie. Nach ihren SM Medaillen in 
der U16 Kategorie über 600 Meter 
knüpft sie damit bei den U18 über 800 
Meter nahtlos an ihre bisherigen Er-
folge an. Zeitgleich fanden in Nottwil 
die U20 / U23 Meisterschaften statt. Mit 
Loris Pellaz hatte der LCR über 5000 
Meter ebenfalls einen Anwärter für die 

Medaillen mit am Start. Obwohl er nach 
den U23 Europameisterschaften über 
3000 Meter Steeple bereits eine Saison-
pause eingelegt hatte, kam er früh wie-
der in Form. In einem taktisch gelaufe-
nen Rennen präsentierte sich Loris Pel-
laz stets in der Spitzengruppe und setzte 
sich zwei Runden vor Schluss mit einem 
Angriff an die Spitze. Im Schlussspurt 
musste er sich noch zwei Konkurrenten 
geschlagen geben, durfte aber mehr als 

zufrieden sein mit seinem Lauf, der 
Bronzemedaille und der Zeit von 
14:52.91. Eine starke Leistung zeigte 
auch Simon Kögl, der sich mit neuer per-
sönlicher Bestleistung von genau 15,00 
Sekunden über 110 Meter Hürden für 
den U18-Final quali!ziert hat. Für Mi-
chelle Gröbli reichte es über 400 Meter 
bei den U23 Frauen knapp nicht aufs 
Podest, sie lief mit in 55.65 auf den vier-
ten Rang. (e)

Medaillenregen an den Nachwuchs 
Schweizermeisterschaften: Dreimal 
gab es verdientes Edelmetall für 
den LC Regensdorf. 

 Medaillenregen für Nachwuchs

Deborah Steinlin sicherte sich eine Bronzemedaille. Foto: zvg
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